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Obwohl wir noch ziemlich tief im 2012 sind, wirft bereits der – aus turneri-

scher Sicht – absolute Höhepunkt der letzten und der kommenden Jahre 

seine Schatten voraus: Das Eidgenössische Turnfest 2013 in Biel! 

Ein ETF ist für die TurnerInnen ein besonderer Anlass. Zum einen findet es 

nur alle 6 Jahre statt, zum anderen trifft sich die Turnerfamilie aus der ganzen 

Schweiz an einem Ort. Aber es gibt noch weitere, erstaunliche Facts des 

ETFs: 

- 60‘000 Turnende, 8‘000 Helfer und 120‘000 Besucher 

- Sportliche Vielfalt: 100 Disziplinen und Kategorien 

- Grösster und ältester Breitensportanlass der Schweiz (seit 1832) 

- Der grösste Anlass der Region Biel und Umgebung seit der Expo 02 

- Ca. 18 Millionen Franken Budget 

Vom 13. – 23. Juni 2013 sind natürlich auch die Jugi, der TV, die MR und der 

DTV Messen in Biel beim ETF dabei. Gerade für die jungen TurnerInnen, 

welche ihr erstes ETF erleben werden, wird dies ein grossartiges Erlebnis. 

Aber auch den Nicht-Turnenden können wir nur empfehlen, im Juni 2013 

einmal in Biel im Expo Park vorbeizuschauen: Die sportliche (und kulturelle) 

Vielfalt, die Freude am Turnen, die Leistungsbereitschaft, die Zusammengehö-

rigkeit und Kameradschaft unter den Turnenden aus der ganzen Schweiz und 

nicht zuletzt die Friedlichkeit trotz tausender Menschen werden beindrucken! 

Bis im Juni 2013 in Biel – wir freuen uns! 

Mehr Infos zum ETF 2013: www.etf-ffg2013.ch. 



Fritz Zangger

Eichiweg 3  –  3254 Messen 
Telefon 031 765 54 60

Fax 031 765 67 60 
Mobile 079 797 96 12

Ihr Fachmann für:
– Bauholz  –  Klotzbretter  –  Parallelbretter roh oder gehobelt
– Lattenware  –  Gerüst- und Schalungsbretter  –  Palettenholz 

– Einschneiden und weiterverarbeiten von Kundenholz

Drogerie 
Papeterie

Telefon 031 / 765 54 70 
Telefax 031 / 765 58 71

Hauptstrasse 32

h.lenz@bluewin.ch 
www.drogerie-lenz.ch

3254 Messen 
Tel. 031 765 50 25 
Montag und Dienstag ganzer 
Tag geschlossen.
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Bravo Jugi Messen 

Kantonalturnfest Balsthal , 17. Juni 2012 

Am Sonntagmorgen, dem 17. Juni 2012 besammelten sich 56 Jugeler der Jugi 

Messen und ihre jeweiligen Jugileiter bei der Post in Messen. Danach fuhren 

wir zusammen mit dem Bus nach Solothurn, wo die restlichen Leiter bereits 

im McDonalds frühstückten. Weiter gings mit dem Zug via Oensingen nach 

Balsthal ans Solothurner Kantonalturnfest 2012. Die Reise verlief dank einer 

super Organisation von unserer Jugihauptleiterin Selina Davatz problemlos.  

Auf dem Festgelände angekommen, war die Stimmung bereits super!! Wir 

spannten unsere Sonnenschirme auf und warteten gespannt auf unseren 1. 

Wettkampfteil, die Pendelstafette. Um die Wartezeit zu überbrücken vergnüg-

ten sich die meisten Jugeler auf einer Hüpfburg und andere auch bei einem 

Fussballmatch gegen die Jugi aus Rüti.  

 

Nun war es endlich soweit und es ging ans Aufwärmen und um die letzte 

Vorbereitung vor dem 1. Wettkampfteil. Danach wurde es ernst. Unsere 56 

Jugeler stellten sich zur Pendelstafette auf. Ein lauter Knall ertönte und es ging 

los. Mit hohem Einsatz beendeten wir den Lauf mit guten Zeiten, aber leider 

auch mit 10 Wechselfehlern. Nicht das Top-Resultat, aber wir waren trotz-

dem zufrieden.  
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Mittlerweile war es relativ heiss geworden und wir gingen dem Schatten ent-

lang wieder zu unserem Depot zurück. Die Sonne brannte ziemlich und wir 

blieben unter den Sonnenschirmen. Doch nicht unsere Jugeler, nein, denn Sie 

nahmen die grosse Hüpfburg wieder in ihren Besitz und auch das Fussballfeld 

war schnell von grünen Spielern übersäht. Dies dauerte auch wieder bis zum 

2. Wettkampfteil, dem Ballweitwurf und dem Unihockeyparcours. Beim Par-

cours erzielte unsere Jugi eine sehr gute Note. Bravo!  

 

Nun stand noch der dritte und letzte Wettkampfteil auf dem Programm, 

Hindernislauf und Weitsprung. Mit grosser Freude und Motivation nahmen 

wir auch diesen Teil in Angriff. Die Sonne brannte nun noch stärker auf un-

sere Köpfe nieder, doch davon liessen wir uns nicht gross beeindrucken und 

wir zogen unser Programm durch. Es war bestimmt schon 15.30 Uhr, als wir 

mit unseren Wettkämpfen fertig waren und uns eine Glace gönnten. Es wurde 

wieder Fussball gespielt, auf der Hüpfburg gehüpft oder in der benachbarten 

Badi eine Abkühlung geholt. Um ca. 16.30 Uhr hiess es: «Mir gö go Znacht 

esse». Man merkte schnell, dass die meisten von einem starken Hunger getrie-
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ben wurden und so befand man sich kurze Zeit später im brütend heissen 

Festzelt zum Essen.  

 

Um 17.00 Uhr war es dann soweit, die Rangverkündigung stand an. Wir fan-

den uns im Mittelfeld der Tabelle wieder mit einer Note von 24.11 von maxi-

mal 30 möglichen Notenpunkten. Wir Jugileiter waren zufrieden mit unseren 

Jugelern, überstanden wir doch dieses Turnfest ohne grössere Zwischenfälle 

und mit einer guten Note. Einen grossen Dank auch an die Eltern der Jugeler, 

welche uns angefeuert und noch mehr motiviert haben!! Und auch Merci für 

den spontanen Fahrservice der wenigen ÖV-Benutzer von Bätterkinden nach 

Messen.  

Wir blicken auf ein erfolgreiches und unfallfreies Turnfest zurück!!  

Marco Hofer, Jugileiter K1 
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Erfolgreiche Leichtathleten 

LA-Team Jugi Messen 

Seit nun drei Jahren hat die Jugi Messen wieder ein LA-Team. Diese Gruppe 

besteht aus Kinder und Jugendlichen, welche sich für LA begeistern und mehr 

von dieser tollen Sportart erfahren und erlernen möchten, als dies in der Jugi 

möglich ist. Dabei sind natürlich auch Nicht-Jugeler willkommen! Das Training 

findet von Februar bis September statt und besteht ausschliesslich aus 

Leichtathletik. Aufgrund der Infrastruktur trainieren wir bei jeder Witterung 

draussen, in der Regel einmal die Woche. Da die Anzahl der Teilnehmenden 

jeweils variiert, wird dieses Zusatzangebot jährlich neu organisiert und der 

Teilnehmerzahl sowie den Trainingsmöglichkeiten in Messen angepasst.  

Momentan beschränken sich die Wettkämpfe (noch) auf den UBS-Kids-Cup, 

einen Mehrkampf bestehend aus Sprint/Ballwurf/Weitsprung, sowie auf die 

Einzelwettkämpfe der Turnfeste. Heuer fand beides statt, nachfolgend ein 

kleines Resümee: 

UBS-Kids-Cup (UKC) 

Im 2012 besuchten wir 2 regionale Qualifikationen des UKC; in Biberist wie 

auch in Schnottwil. Die Kids können sich in Ihren Kategorien (nach 

Geschlecht, Alter von 7 bis 15) über Ihre Leistungen für den Kantonalfinal 

qualifizieren. Dies gelang heuer Mario Hofer (Kantonsbester), Luc Frésard, 

Martin Iseli, Lukas Davatz und Stefanie Habegger. Als Vorbereitung auf den 

Kantonalfinal nahmen wir in den Sommerferien am Seeländischen 

Nachwuchsmehrkampf in Lyss teil. Obwohl nur als Test gedacht, konnten 

auch hier Lukas und Mario ihre Kategorien gewinnen! Am Kantonalfinal 

schafften es dann wiederum Mario und Lukas aufs Podest. Da Mario dabei 

gleich zuoberst aufs Treppchen kam, durfte er am Schweizer Final des UKC 

im Letzigrund teilnehmen – zwei Tage nach dem Weltklasse-Meeting und mit 

einem Haufen anwesenden Spitzenathleten aus der ganzen Welt! Dabei gelang 

ihm ein guter Mittelfeldplatz. Bravo an alle Teilnehmenden des UKC 2012! 

Kantonalturnfest  2012 in Balsthal  

Am KTF starteten Lukas Davatz, Florian Fürst und Oliver Knüsel in einem 

Mixed-LMM-Team Jugend B mit 2 Athleten der LA-Gruppe Bettlach. Svenja 

Hofer wagte sich als Einzelkämpferin an den Start. Nach einem harten 
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Wettkampf, bestehend aus Sprint, Weit- und Hochsprung, Kugelstossen und 

1000 Meter-Lauf konnte das Mixed-LMM-Team den Wettkampf für sich 

entscheiden und gewann Gold! Dabei konnte Lukas in der Einzelwertung eine 

Auszeichnung erkämpfen. Auch Svenja erreichte mit einem Mittelfeldplatz in 

ihrer Einzelwertung ein Top-Resultat. Auch hier Gratulation allen 

Teilnehmenden, das war ein super Wettkampf und sicher auch ein tolles 

Erlebnis! 

Im 2013 beginnt das LA-Team wieder mit dem Training. Nebst dem UBS-

Kids-Cup wird es ein Highlight geben: Das Eidgenössische Turnfest in Biel-

Bözingen! Hier werden wir sicherlich wieder mit den älteren TurnerInnen des 

LA-Teams bei den Einzelwettkämpfen am Start sein. LA-Interessierte sind ab 

Februar 2013 herzlich willkommen! 

Martin Uhlmann 

 

Schnell unterwegs 

Quer durch Solothurn, 7. September 2012 

Die Jugi Messen als Traditionsverein am Quer durch Solothurn war in diesem 

Jahr nur mit einer einzigen Mannschaft vertreten. Die Jungs aus der Jugi K3 

mussten leider aufgrund ihrer verschiedenen Jahrgänge in einer höheren 

Kategorie starten. Nachdem einer der 6 Sprinter sich kurzfristig abgemeldet 

hat, musste man mit Mario Hofer aus der Jugi K2 einen motivierten jungen 

Läufer beiziehen, um die Lücke zu schliessen. Trotz ungünstigen 

Voraussetzungen waren die Jungs die ganze Zeit überaus motiviert und bereit, 

ihr Bestes zu geben. 

Nach letzten Instruktionen bezüglich Stabübergabe und einem Warm-Up mit 

Marco Spielmann ging es anschliessend zum Postenbezug. Aus den vergan-

genen Jahren kannte der eine oder andere seine Strecke bereits. 

Ein Knall und schon waren die Läufer unterwegs. Lukas Davatz als Startläufer 

konnte die Erwartungen erfüllen und übergab den Stab nur mit einem kleinen 

Rückstand auf den Ersten an Martin Iseli. Dieser wurde kurz vor seiner 

Stabübergabe unfreundlich nach aussen gedrängt, wodurch er den zweiten 

Platz abgeben musste. In immer noch guter Ausgangslage auf dem dritten Platz 
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musste Patrick Güdel die längste 

Distanz in Angriff nehmen und 

erfreute uns ebenfalls mit einem 

beherzten Lauf und mit dem 

notwendigen Biss, diesen Platz 

verteidigen zu wollen, was ihm 

am Schluss auch gelang. Auf den 

etwas kürzeren Streckenabschnit-

ten konnten zum Erstaunen aller 

Zuschauer Mario Hofer, Olivier 

Knüsel und Simon Schluep den 

dritten Platz bis ins Ziel verteidi-

gen. 

Obwohl in der zweiten Ablösung 

alle Mannschaften schneller waren 

als wir und somit nur der 7. Platz herausschaute, waren allen Beteiligten sowie 

die Trainercrew mehr als zufrieden und vor allem persönlich glücklich über 

die Teilnahme am diesjährigen Quer. 

Es ist nicht zu unterschätzen, was ein solcher Anlass in den einzelnen 

Wettkämpfern für positive Gefühle hinterlässt. Deshalb muss es das Ziel sein, 

dass wir im nächsten Jahr wieder mit einer tollen Anzahl Mannschaften nach 

Solothurn gehen können. 

Philipp Schüpbach 

 

Robidog-Diskussionen 

Jugi-OL Luterbach, 22. September 2012 

Am zweitletzten Weekend im September findet traditionell der Jugi- und 

Turner-OL des RTVSU statt. Heuer waren wir zu Gast im Affolternwald in 

Luterbach. Die Jugi Messen starte auch mit einer Handvoll Gruppen, welche 

aber zum Teil aus allen Riegen wild durcheinander zusammengestellt waren. 

Wie immer war unser oberstes Ziel, dass alle, welche sich angemeldet haben, 

auch starten können. Die ältesten Jungs (Patrick Güdel, Michael Jäggi und 

Lukas Davatz) konnten den guten zweiten Rang in Ihrer Kategorie erlaufen.  
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Hätten sie beim Robidog nicht eine längere Diskussion um die Route geführt, 

hätte es für den ersten Platz gereicht! Die anderen Gruppen rangierten eher 

vom hinteren Mittelfeld an retour. Dies ist sicher auch auf unsere «Mischle-

rei» zurückzuführen; so 

mussten teils kleine Juge-

ler bei den Grösseren 

starten und entsprechend 

eine längere Strecke lau-

fen. 

Jedoch fand ich es super, 

dass alle Gruppen den OL 

ohne Hilfe der Lei-

ter/Eltern absolvierten, 

was nicht bei allen Jugis 

der Fall war. Schön wäre, 

wenn im 2013 in Lüterkofen mehr Jugeler aus Messen dabei wären, so dass 

wir die Gruppen auch dem Alter entsprechend gestalten könnten. Ich denke, 

das schaffen wir, denn «düre Waud secklä» macht doch einfach Spass! 

Martin Uhlmann  
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Trainingszeiten und Leiter 2012 / 2013 

Mädchen I  1. –  2 . Klasse ,  Montag 17.45 – 18.45 Uhr  

Therese Krieg  
Bühlweg 15  

3254 Messen  
079 711 50 39 

Sascha Graber 
Hauptstrasse 102 

3254 Messen 
079 231 80 44 

 

Mädchen I I  3.  –  5 . Klasse ,  Fre itag 18.45 – 20.15 Uhr 

Martin Uhlmann  

Eichholzstr. 16  
3254 Messen  

079 730 38 18 

Michelle Schluep 

Moosackerstr. 19 
4566 Kriegstetten. 

079 302 50 13 

 

Mädchen I I I  6 .  –  9 . Klasse ,  Donnerstag  18.45 – 20.00 Uhr 

Sabrina Stähli 
Ziegeleistr. 6a 

3054 Schüpfen 
079 392 93 24 

Julia Schluep 
Messenstr. 44 

3254 Balm b. M. 
079 934 01 30 

 

Knaben I  1. –  2 . Klasse ,  Dienstag 17.45 – 19.00 Uhr  

Mirko Luder 
Zelgli 123 

4585 Biezwil 
078 935 03 01 

Marco Hofer 
Bühlweg 9 

3254 Messen 
079 516 66 57 

 

Knaben I I  3.  –  5 . Klasse ,  Fre itag 17.45 – 18 .45 Uhr 

Robin Scheidegger  
Hubelweg 12  

3254 Messen  
079 602 32 70 

Markus Rohrbach 
Hauptstr. 24 

3317 Mülchi 
079 677 46 09 

 

Knaben I I I  6 .  –  9 . Klasse ,  Montag 18.45 – 20.00 Uhr 

Philipp Schüpbach  

Feldweg 6  
3254 Messen  

079 413 72 05 

Marco Spielmann 

Feldweg 4 
3254 Messen 

079 709 03 64 

 

 

Jugihauptleitung: Selina Davatz, Eichholzweg 1, 3254 Messen, 079 587 17 41 



Chrümmliweg 17 
3254 Messen

Tel. 031  765 54 02 
Natel 079  356 67 02

- Renovationen
- Fassaden
- Neu- & Umbauten 
- kleinere Gipser-
  & Isolierarbeiten
- Holzauffrischung
- Tapezierarbeiten

«sto bene» 
 
Massagepraxis 
 
Sonja Kocher

Dipl. Masseurin 

Hagacker 97 
4588 Unterramsern 
 
Tel. 079 / 312 49 21 
web  www.stobene.ch 

 
 

 
 

Klassische Massage / Fussreflexzonenmassage 
 
Hot Stone Massage / Kräuterstempelmassage / Lomi Lomi Nui  

 
Termine nach Vereinbarung (abends oder Freitag ganzer Tag)  

 

Weitere Informationen unter www.stobene.ch 
 
 



Dorfbeizli Brunnenthal 
Gutbürgerliche Küche 
Fondue, Raclettestübli 
Schöner Garten mit Grill 
Kinderspielplatz Genü-
gend Parkplätze 
Donnerstag Töff-Treff

Offen ab 09.00 Uhr

Ruhetag: 
Dienstag und Mittwoch

Alice und Toni Abegglen-Freiburghaus 
Dorfbeizli 
3307 Brunnenthal 
Tel: 031 765 52 25 
Fax: 031 765 62 00 
E-Mail: dorfbeizli@bluewin.ch 
Internet: www.dorfbeizli-so.ch 

Der Töff-Treff am Donnerstag
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Team Aerobic Wettkampf in der Ostschweiz 

Chläggicup vom 26.  Mai 2012 

Um 9.15 Uhr treffen sich 10 motivierte Frauen bei perfektem Wetter beim 

Schulhaus in Messen. Leider nicht mitkommen können Livia und Coni. Und die 

Männer reisen individuell nach Wilchingen. Tini muss nämlich vor dem Wett-

kampf bereits erste Hochzeitsvorbereitungen treffen gehen. Welch ein 

Stress… Wir starten also gutgelaunt mit den beiden Taxis «Trine» und «Je» 

(danke den beiden Fahrerinnen).  

Wie «gewohnt» gibt es einen Zwischenstopp im «Fressbalken» und alle de-

cken sich mit den noch fehlenden «überlebenswichtigen» Utensilien fürs 

Wochenende ein (was genau das für wen ist, bleibt ein Geheimnis der Redak-

tion). Diesmal wird der Besuch im Sexshop grosszügig ausgelassen und weiter 

geht’s. Fleissig werden Verkehrs- und Stauregeln diskutiert und weiter ist uns 

aufgefallen, dass Trine gerne mal «chli fluechet» beim Autofahren. Und dass Je 

wohl nicht das erste Mal Probleme mit ihren Autolichtern hat…  

Taxi «Trine» baut noch eine kurze Sightseeingtour vom Dörfli Jetstetten ein 

(schön war’s!) und beweist dabei auch so richtig ihre Automanöverkünste auf 

unlogischen deutschen Kreuzungen.  

Rechtzeitig kurz vor dem Mittag, wie geplant (wie immer…!), kommen wir 

Frauen auf dem Wettkampfgelände an und schauen uns schon mal ein paar 

erste Darbietungen an. Schon kurz danach beginnen wir mit dem Aufwärmen 

und einturnen – leider noch immer ohne unsere zwei Männer. Bauarbeiten auf 

der Zugstrecke und Hochzeitsvorbereitungen verzögern beiderseits die An-

reise – zu Lasten von Carla’s Nerven… Mit dem Wissen, dass die Turnschuhe 

für den einen vom anderen Mann mitgebracht werden, halten wir für den Fall 

der Fälle schon mal nach potentiellen schwarzen Männerturnschuhen bei 

unseren Konkurrenz-Teams Ausschau. Die Ausschau ist erfolgreich und 

prompt trifft der «Turnschuh-lose» unserer Männer vorher ein – und die 

«Konkurrenz-Schuhe» kommen tatsächlich kurz zum Einsatz. Aber uffffff, kurz 

vor Wettkampfbeginn sind wir dann doch komplett!   

Kurz darauf erfahren wir, dass das Programm in Verzug ist und wir erst in 

einer Viertelstunde dran sind. Das Vergiessen der ganzen Stresshormone war 
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also umsonst. Dafür beginnt nun bei Tini der Nervenkitzel, weil er eben schon 

bald wieder am Hochzeit «Teil 2» erscheinen müsste… 

 

Nun geht alles ganz schnell, wir sind an der Reihe. Lächeln, lächeln, lächeln – 

und schon vorbei! Ist eigentlich ganz gut gegangen. Mit diesem Gefühl gönnen 

sich nun alle eine erste Verpflegung und gemütliches Relaxen in der Sonne. 

Ach nein, nicht ganz alle. Tini verschwindet ganz schnell unter die Dusche – 

und dank Röbu, Minka und Fränzi muss er nicht ohne geknöpfte Krawatte an 

der Hochzeit erscheinen ;-).  

Gegen Abend können wir unser Können ein zweites Mal beweisen. Nun aber 

auch ohne Tini und Sabe (wer kann schon dem Besuch vom Coldplay-Konzert 

widerstehen…?!). Auch in der «Miniformation» haben wir versucht, um die 

Wette zu strahlen. Und das scheint gelungen zu sein – denn wir konnten die 

Leistung halten. Zu unserer grossen Freude wurden wir mit einer Gesamt-

note von 8.33 dritte von insgesamt 10 Mitbestreitern (1. und 2. wurden zwei 

«Profiteams» mit weit überragenden Leistungen).  

Nach dem Essen geniessen wir noch die Rock’n Roll Darbietung (vor allem 

der zwei jüngsten Tänzer, das war der Hit – nicht ganz so hitverdächtig waren 

hingegen die Glamour-Kleider) und anschliessend die Rangverkündigung. Und 
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wir gingen wie letztes Jahr nicht mit leeren Händen aus: zwei Flaschen Wein 

warten nun darauf, von den durstigen Sportlern genossen und vergossen zu 

werden .  

 

Nun ab in die Dusche in der altbewährten Unterkunft – eine Turnhalle für uns 

alleine… 

Annina, Selä und Fränzi verabschieden sich. Sie freuen sich aufs eigene Bett zu 

Hause und lassen eine gutgestimmte Truppe in mega Feier-Laune zurück.  

Wie die Redaktion danach erfahren hat, hat das Feiern bis mitten in der Nacht 

angedauert. Und es seien nicht alle alleine in die Unterkunft zurückgekehrt… 

Zzzzzzzzzzzzzzz! 

Selä Davatz und Fränzi Bürki 
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25 Punkte knapp verpasst 

Seeländisches Turnfest 2012 in Lyss  

Vom 8. - 10. Juni fand in Lyss das Seeländische Turnfest statt – organisiert 

vom TV und der DR Busswil. Da sich lange kein Verein für die Austragung des 

Seeländischen im 2012 finden liess, übernahmen die Busswiler dies 

«notfallmässig» und stellten – aus ihrer Sicht – ein kleines, aber feines Turn-

fest auf die Beine. Mit 105 Vereinen aus 13 Kantonen hatte dieses STF – nun 

aus unserer Sicht – eine doch ganz ordentliche Grösse! Was konnte der TV 

Messen zu diesem Turnfest beitragen: 

Am Freitagnachmittag starteten 5 

LA-begeisterte (oder über-

schnurrte…) zum traditionellen 

Berner 6-Kampf. Nach 

anspruchsvollen 6 Disziplinen 

(100 Meter, Weitsprung, Kugel-

stossen, Hochsprung, Speerwurf 

und 800 Meter), grandiosen 

Duellen und z.T. äusserst knap-

pen Entscheidungen (v.a. bei TV-

internen Duellen, gäu Jönu) stand 

die Rangliste fest und konnte sich 

sehen lassen: Total waren 83 

Athleten rangiert, die Messener 

darunter folgendermassen: In den 

Auszeichnungen Tini (19.) und 

Röbi (25.), knapp hinter den Aus-

zeichnungen Jönu (32.) und Jüre 

(33.) sowie Fäbu (56.). Erwähnt 

sei auch Michu Remund, der die Farben der MR Messen bei den Senioren 

vertrat und den 13. Schlussrang erreichte. Auch wenn LA-Einzel eine anstren-

gende Sache ist, es fägt immer wieder und noch mehr fäge würde es, wenn 

das Team aus Messen noch ein paar Nasen mehr zählen würde! 

Am Samstag fand der Vereinswettkampf statt. Nach kleinen Schwierigkeiten 

bei der Anfahrt durch fehlendes Vertrauen des Reiseleiters in die Kenntnisse 
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unserer ÖV-erprobten Mitturner kamen auch wir knapp rechtzeitig in Lyss an 

und begannen umgehend unseren Wettkampf. Wie immer handelt es sich um 

einen dreiteiligen Vereinswettkampf. Mit unserer Anzahl TurnerInnen starte-

ten wir in der 2. Stärkeklasse, die Endnote von 24.93 war für uns nicht 

schlecht, aber auch nicht überragend (das Ziel des TKs war eine 25). 

Rangmässig gibt diese Note in der 2. Stärkeklasse leider nicht viel her: 14. 

Schlussrang von 16 rangierten Vereinen. Erwähnenswert sind 2 Disziplinen: Im 

Team Aerobic schaffte man mit 8.73 eine neue Bestleistung. Top waren auch 

die Korbballer mit einer  Note von 9.07! 

 

Nach geleisteten Kampfrichterdiensten resp. gemütlichem Beisammensein auf 

dem Festplatz wurde das Abendprogramm mit dem traditionellen Sektionses-

sen eingeläutet. Einige Stunden später wurden das Abendprogramm sowie das 

Seeländische 2012 allgemein mit dem Frühstück im Festzelt ausgeläutet (was 

dazwischen war, würde höchstens die Boulevard-Presse interessieren und wir 

sind ja ein seriöses Blatt mit anspruchsvoller Leserschaft). Da auch noch der 

Slow Up im Bucheggberg stattfand, machten wir uns mit Ausnahme eines 

kleinen Trüppchens Turnfest-Freaks, welches das tolle Sonntagsprogramm mit 

Schauturnen, Seelandstafette etc. genoss, früh auf den Heimweg. 

Martin Uhlmann 
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Silber und beste Bucheggberger Mannschaft  

LMM am Kantonalturnfest in Balsthal 2012 

Für das Leichtathletik-Grüppchen startete das diesjährige Kantonalturnfest 

schon am Freitagnachmittag. Das tolle Wetter steigerte unsere Vorfreude 

nochmals, so dass wir frohen Mutes in den 5-Kampf einstiegen. Unsere Mixed-

Mannschaft bestand aus Carla, Julia, Minka, Jonas, Michael und mir. Die zu 

bestreitenden Disziplinen waren Hoch- & Weitsprung, Kugelstossen, 100 

Meter-Sprint und zum Dessert der beliebte 1000 Meter-Lauf.  

Die Anlagen-Bedingungen an einem Turnfest führen immer wieder zu überra-

schenden Resultaten. In Balsthal waren die Weitsprunganlagen nicht auf einem 

Tartanplatz. Als Anlaufstrecke diente ein Holzsteg, welcher nicht ganz boden-

eben war. Diese Erhöhung sorgte für erstaunlich weite Sprünge. Manchmal 

waren es aber einfach nur die unaufmerksamen Kampfrichter, welche unsere 

Sprünge plötzlich um einen halben Meter verlängerten. =) 

Aber eben, auch das umgekehrte war der Fall. Hochsprung fand auf einem 

Tennisplatz statt, wodurch die Bedingungen erschwert waren. Trotzdem 

erreichten wir alle stolze Höhen.  

 

Voller Stolz durften wir zum Schluss die Silbermedaille abholen! Zugegeben, 

bei drei gestarteten Mannschaften keine Kunst. Aber denoch war die Freude 

gross, denn die Bucheggberger Konkurrenz Biezwil liessen wir hinter uns. 

Livia Schüpbach 
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Softballtennis mit Unihockeytoren, Muskel -

krämpfe und schwankende Punktezähler  
Nachtturnier am Kantonalturnfest 2012 in Balsthal  

Nach dem Korbballnachmittag und einer zirka zweistündigen Erholungsphase 

begann für einige der Korbballer und die später angereisten Vereinsmitglieder 

das KTF Nachtturnier. Wir starteten mit 2 Teams in den Spielen Unihockey, 

Volleyball und der allgemein unbekannten Sportart «Smolball». Das Prinzip 

dieses Spiels ist schnell erklärt: Gespielt wird wie beim Unihockey, jedoch 

ohne Stock, dafür mit einem kleinen Tennisschläger. Erster Gedanke: «Könnte 

schmerzhaft werden»! 

Nach anfänglichen Problemen mit den speziellen Regeln fühlten wir uns immer 

wohler in diesem Spiel. Das Team, in welchem ich mitspielte, durfte sich nach 

4 Spielen und 4 Siegen im Smolball zwischenzeitlich auf den Lorbeeren des 1. 

Gruppenranges ausruhen. 

Man soll den Tag nicht vor dem Abend loben oder in diesem Fall die Nacht 

nicht vor dem Morgen. Denn es war mittlerweile schon fast Mitternacht und 

es folgten schliesslich noch je vier Spiele der anderen zwei Sportarten. Bei 

diesen lief uns leider nicht mehr alles optimal und somit mussten wir den 

einen oder anderen Punkteverlust hinnehmen. Dies lag vermutlich auch daran, 

dass Athleten, welche schon am Korbballturnier mitgemacht haben, mit 

Muskelkrämpfen und der Erschöpfung zu kämpfen hatten. Aber auch bei unse-

ren Gegnern lief nicht alles reibungslos. So standen meinen Informationen 

zufolge gleich zwei Teams kurz vor dem Ausschluss aus dem Turnier. Zum 

einen wegen unsportlichem Verhalten und zum anderen wegen übertriebenem 

Alkoholkonsum. Um zirka 02:45 Uhr traten wir erschöpft zu unserem letzten 

und alles entscheidenden Spiel an. Mit einem Sieg hätten wir den 1. Platz in 

unserer Gruppe feiern können. Leider blieb uns dieser Sieg mit kräftiger 

Unterstützung des Punktezählers verwehrt. Dieser wusste zum Teil nicht, 

welches Team gerade gepunktet hatte, da er sich zu stark darauf konzentrie-

ren musste, gerade zu stehen. 

Schlussendlich gab es für beide Teams des TV Messen den zweiten Gruppen-

rang. Als Preis erhielten wir die Ehre, den Organisatoren beim Aufräumen zu 

helfen, da die Turnhalle am nächsten Morgen für die Geräteturner bereit sein 
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musste. Als dies dann alles erledigt war und für uns das Nachtturnier, welches 

seinem Name alle Ehre gemacht hat (um ca. 04:30 verliessen wir die Turn-

halle), beendet war, waren dann auch alle zu müde, um dem Festbetrieb noch 

einen Besuch abzustatten. Somit entschieden wir uns für die Fahrt nach 

Hause, welche reibungslos verlief.  

Matthias Wyss 

Erfolgreiches Kantonalturnfest 

Kantonalturnfest Balsthal 2012 – Sektion 

Am zweiten Wochenende stand in Balsthal der Vereinswettkampf an. Wir 

starteten bei heissem Nachmittagswetter mit den Disziplinen Sprint, Wurf 

und Fachtest Allround. Während die Werfer bei komischen Verhältnissen klar 

unter den Trainingsresultaten blieben und mit 7.95 eine halbe Note schlechter 

warfen als am Seeländischen Turnfest, konnten die Sprinter ihre Leistung mit 

einer Note von 7.97 bestätigen.  
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Die Allrounder legten sogar noch eine Schippe drauf und knackten die 9er-

Grenze. Im zweiten Wettkampfteil konnten sich alle Riegen im Vergleich zu 

Lyss steigern. Die KugelstösserInnen holten sich eine 8.17, die Weitsprin-

gerInnen ersprangen eine 7.65. Die signifikanteste Steigerung wurde im 

Schleuderball erbracht. Dies lag unter anderem an unserem Presi, der sage 

und schreibe 20 Meter weiter schleuderte als am Seeländischen Turnfest und 

die Höchstnote 10 somit sogar übertraf. Diese Leistung verhalf den Schleude-

rern und Schleudererinnen zu einer Note von 8.28.  

 

In der Team Aerobic war man äusserst gespannt, welche Note ertanzt wer-

den konnte, hatte man doch am Seeländischen zum ersten Mal die 8.50-

Grenze überschritten. Natürlich träumten wir nun davon, dies zu wiederho-

len. Doch enormer Zeitdruck (wir wurden mit 45 Minuten Verspätung aus 

der letzten Disziplin entlassen) und rutschiger Boden verlangten uns alles ab. 

Dank Unterstützung aus dem Publikum seitens eigener Vereinsmitglieder, dem 

DTV und sogar dem TV Solothurn Stadt konnten wir aber die erwähnte 

Marke wieder überschreiten und mit einer Note von 8.60 sehr zufrieden sein.  

Nach der Aufführung begab sich die Tanz-Crew auf die Korbballplätze, wo die 

Korbballer zu ihrem Fachtest gestartet waren. Bei den Korbballern hatte sich 
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vor dem Wettbewerb etwas Verwirrung breit gemacht, wurde doch die Fach-

test-Gruppe durch die Wettkampfleitung in zwei Gruppen unterteilt, was es 

teilweise verunmöglichte, in den gewohnten und trainierten Zusammensetzun-

gen anzutreten. Von dieser Tatsache abgesehen waren die Leistungen in Ord-

nung, leider erwischte in jedem Fachtest-Teil mindestens eine Equipe einen 

schlechten Umgang. So konnten die Korbballer nicht an die Note vom 

Seeländischen anschliessen und blieben mit 8.86 diesmal unter der 9er-Marke. 

 

Beim Apéro wurde über die Noten – die man bis zu besagtem Zeitpunkt noch 

nicht wusste – diskutiert und prognostiziert. Schon seit Jahren bleibt der TV 

immer unter 25 Punkten. Da wir in Lyss aber eine 24.93 erhalten hatten, 

fragte man sich, ob wir es nun geschafft haben könnten.  Kurz vor dem 

Abendessen war unsere Note dann offiziell: 25.23! Diese Note wurde 

anschliessend gefeiert: am Samstag im Festzelt (manche noch inkl. 

Nachtspaziergang samt Hörnern und Packungen ins Dorf und retour), am 

Sonntag auf dem Festgelände und ebenso am Empfang  bis nach Mitternacht. 

Wir blicken nebst den tollen Leistungen auch sonst auf ein gelungenes «Fest» 

zurück; wir werden jedenfalls dieses KTF sehr positiv in Erinnerung behalten. 

Solche Turnfeste möchten wir noch möglichst oft mit euch erleben!  

Presi & Oberturnerin 



turnverein 

27 

m
e

t
u

2
/

1
2

In diesem Jahr in der Kategorie «Plausch» 

Quer durch Solothurn, 7. September 2012 

Dieses Jahr entschloss sich der TV Messen, 

beim Quer wieder zu starten – für einmal in 

der Kategorie «Plausch». Das bedeutet, es 

starten 6 TVler, davon mind. 2 oder mehr 

Frauen und jeder muss mit dem Stab eine 

gewisse Strecke laufen und diesen dann dem 

nächsten Läufer übergeben. Insgesamt liefen 

wir zwei Runden auf der ca. 500 Meter langen 

Strecke. 

Wir erwarteten grundsätzlich nicht, dass wir 

in den vorderen Rängen mithalten können. 

Beim Start lief unser Startläufer von Anfang 

an allen anderen um die Ohren. Diese gute 

Voraussetzung konnten wir bis zum Schluss 

durchbringen. Im Ziel war es zwar nur noch ein knapper Vorsprung, doch in 

unserer Gruppe konnten wir gewinnen. Jedoch gab es noch eine zweite 

Gruppe, die unmittelbar nach uns startete. 

Im Ziel mussten wir bis zur Rangverkündigung warten, um zu erfahren, wel-

chen Schlussrang wir belegten. Dann die ganz positive Überraschung, wir wa-

ren auf den zwei Runden die Schnellsten der ganzen Kategorie Plausch. Herzli-

che Gratulation! 

Marco Spielmann 
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Siegreiches Schlussturnen für den TV 

Schlussturnen Messen, 23. September 2012 

Auch in diesem Jahr fand am dritten Wochenende im September das traditio-

nelle Schlussturnen statt. Nach vier Jahren wurde der Anlass wieder einmal in 

Messen durchgeführt. So trafen sich am nebligen Sonntagvormittag 19 

Turnerinnen und 46 Turner aus den Bucheggberger Turnvereinen beim Schul-

haus Bühl. Auf die Teilnehmer warteten auf einem Rundgang durch Messen 

zehn verschiedene Spiele, gemischt aus Ausdauer, Geschick, Allgemeinwissen 

und auch ein bisschen Glück.  

Bei den beiden ersten Spielen waren 

vor allem die «Athleten»  der 

Turnerfamilie in den vorderen Rän-

gen. Anschliessend waren wieder 

etwas andere Qualitäten gefragt. 

Dank dem fleissigen Recherchieren 

von Sabrina in den Sendungen von 

Germanys next Topmodel entstand 

das Eierlaufspiel. Jedem Turner 

wurde an beide Fersen ein rohes Ei 

geklebt. Nun musste auf den Zehen-

spitzen ein Parcours, möglichst 

schnell und ohne die Eier zu 

beschädigen, absolviert werden. 

Nach dieser Disziplin konnten wir 

feststellen, dass es in den 

Bucheggberger Turnvereinen das eine oder andere Nachwuchsmodel gibt! 

Beim Filme-Quiz brillierten unsere Oberturnerin und unser ehemaliger 

Oberturner in ihren Kategorien. Da profitierten sie mit Sicherheit von ihrer 

Studentenzeit!  

Der Sandgrüebli-Sprint war wohl die Königsdisziplin am diesjährigen 

Schlussturnen. Dort mussten zwei Becher, gefüllt mit Wasser, das aus dem 

Geländelauf bekannte Sandgrüebli hoch transportiert werden. Es galt mög-

lichst schnell zu sein und so wenig Wasser wie möglich zu verlieren. Bei den 

nächsten Spielen wurde wieder etwas mehr Geschick, Wissen und Glück 
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verlangt. Zuletzt konnte man beim 

Wasserballonspiel noch so richtig 

«choslen». Wasserballone mussten 

in einer bestimmten Zeit mit 

Mund/Zähnen kaputt gemacht wer-

den. Die Turner aus Biezwil wirkten 

dabei ganz klar am bissigsten! 

Bevor sich die Turnerschar in der 

Festwirtschaft beim Schulhaus von 

den Strapazen erholen konnte, 

stand noch das traditionelle Stein-

stossen auf dem Programm.  

Pünktlich zur Mittagszeit stieg auch 

noch die Sonne hinter dem Nebel 

hervor. Beim Warten auf die Rang-

verkündigung wurde nun rege diskutiert und konsumiert. In der Zwischenzeit 

rechnete man im Rechnungsbüro fleissig alle Disziplinen zusammen. Schliess-

lich konnten wir den Sieg im Schlussturnen 2012 bei den Damen sowie den 

Herren nach Messen holen. Herzliche Gratulation Jonas und Carla! Beim 

Steinstossen der Frauen gab es ebenfalls einen einheimischen Sieg. Bravo 

Minka! 

Dank den guten Vorbereitungen des OKs sowie dem grossen Einsatz aller 

Helferinnen und Helfer wird das Schlussturnen in Messen sicherlich allen in 

guter Erinnerung bleiben.  

Matthias Rätz 

Baugeschäft  

Markus Reber 
Hauptstrasse 43 Tel. 031 765 56 52 
4588 Oberramsern Fax 031 765 56 12 
reber-bau@bluewin.ch Nat. 079 653 09 16 



EINE BANK WIE DAS LAND

«ANLEGEN»

Als bodenständige Bank kennen wir das Leben in und um den Buch egg­
berg und stehen in nahem Kontakt mit den Kunden. Ein Anlagekapital, 
das sich für alle auszahlt. www.slbucheggberg.ch
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Runde Geburtstage 2012 

20 Jahre 10.  März Mark Gurtner 

23. August Selina Davatz 

3. November Annina Spielmann 

30 Jahre 21. Juni Mathias Mäder 

14. Oktober Michael Rätz 

40 Jahre 7. Januar Daniel Arni 

18. Februar Markus Enzler 

16. Juni Bernhard Mollet 

2. Dezember Marcel Frey 

50 Jahre 7. September Samuel Gisiger 

80 Jahre 1. August Edmund Kaufmann 

Fenster-Renovationen «GLB Sorglos-Paket»

Innenausbau

Bodenbeläge

Fenster

Türen

Möbel

Schränke

Treppen

Küchen

Insektenschutz

Jalousie

Rollladen

Fernsicht? Kein Problem – mit einem Fenster von der GLB 
ist Ihnen eine klare Sicht garantiert. Ob runde oder eckige 
Fenster, moderner oder historischer Stil, Holz-, Holz/Metal-
loder Kunststoff-Ausführungen, Ihren Fantasien sind keine 
Grenzen gesetzt.
Unsere Fenster sind mit den neusten Technologien aus-
gestattet und werden in der eigenen Werkstatt produziert.

GLB Seeland 

Michael Rätz 

Grenzstrasse 25 

3250 Lyss 

032 387 41 20 

www.glb.ch

Körperenergie-Arbeit 

Rang Dröl ist eine einfache und tief 
wirksame Methode, die Selbstheilungs-
kraft zu stärken und dem Körper zu 
helfen, wieder in sein Gleichgewicht zu 
finden. 

Einzelsitzungen, Vorträge, 
Einführungskurse 

Infos und aktuelle Daten: 
Ursula Spielmann 
Rang Dröl-Praktikerin  
Bernweg 9, 3254 Messen 
031 765 63 35  oder  079 254 84 09 
ursula@energiewelten.ch 

www.turnen-messen.ch 



Privat: 
Christian Bloch 
Eichholzstr. 33, 3254 Messen 
Telefon 031 765 58 18 
Mobile 079 301 53 60

Peter Schori 
3254 Messen SO 
Telefon 031 / 765 52 11 
Fax 031 / 765 57 12

Rustikales Jägerstübli bis 24 Personen 
Saal für Hochzeiten und Familienfeste 
bis 50 Personen 
Schöne Gartenterrasse 
Gästezimmer mit Frühstück

Grosser Parkplatz

Mittwoch und Donnerstag geschlossen

Moto Boutique Zimmermann
M O T O R R A D B E K L E I D U N GIhr Spezialist

■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■

■  Quad
■  Scooter

■  MX-Bikes3254 Messen | Hauptstr. 105 |  Fon 031 765 60 60 | www.m-b-z.ch

Krippenstr. 42, 3008 Bern 

rho

rho


rho
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Weiter ist uns aufgefallen 

… dass am Seeländischen Berner-6-Kampf heuer zwei Messener-Athleten ein 

episches 800-Meter-Duell  ausfochten – das (nachträglich) Rhetorische auf 

höherem Niveau als das Läuferische. 

… dass die Jugi nach einem anstrengendem KTF-Sonntag bei Fehlen von 

schlauen ÖV-Verbindungen rasch Rufbusse organisieren kann – danke den 

spontanen Chauffeuren! 

… dass es am Badi-Beachvolley-Turnier neuerdings auch eine After-Party am 

Arniweg gibt. 

… dass am Plauschturnier zu später Abendstunde (oder frühen Morgen-

stunde) trotz lädierten Gelenken im Turnhallengang grossartige Räder 

geschlagen werden konnten. 

… dass Steigeisen im Gesicht nichts verloren haben – glücklicherweise waren 

die Folgen nach dem ersten Schreck nicht ganz so gravierend. 

… dass Sämi vom Passiv- zum Aktivmitglied gewechselt hat und nun jeden 

Dienstag fleissig fürs ETF 2013 trainiert – und den Alters- sowie Männer-

schnitt im Aerobic markant anhebt. 

… dass freitägliches Beer-Pong hinsichtlich samstäglichem Steine legen und 

Fenster-Gummi-Abdichtungen-Montieren nicht unbedingt förderlich ist. 

Bewegung – Ernährung – Entspannung –
Bucheggberg

Aetigkofen Turnhalle: 
Bodytoning Bodytoning 60 plus 

Messen: 
Nordic Walking Spezial Entspannung Aqua-Fit 

Anmeldung und Auskunft Cornelia Roth-Hungerbühler Tel: 079 740 39 15, 
E-Mail: roth.hubue@bluewin.ch, Dipl. Gesundheits- und Bewegungstrainerin, 
Einzelcoaching auf Anfrage 



3254 Messen
Tel. 0317655420
Fax 0317656217

Dreschhüttenweg 3

Freude an Holz

Innenausbau
Möbel

www.zangger-messen.ch

w

Küchenbau
info@zangger-messen.ch Bauschreinerei

 Neue Perspektiven. Für Sie.

Wir unterstützen Ihre Pläne.

Für individuelle Finanzierungslösungen 
kontaktieren Sie:

Richard Enzler 
Telefon 032 654 23 12 oder 
Telefon 032 624 53 28 
richard.enzler@credit-suisse.com 
www.credit-suisse.com
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Unglaubliche Resultate und Sieg 

Seeländisches Turnfest Busswi/Lyss ,  9. Juni 2012 

Am 9. Juni machten sich 12 motivierte Turner der MR Messen auf nach Lyss. 

Eine erste Voraussetzung für ideale Wettkampfbedingungen traf mit dem 

wunderbaren Sommerwetter zu. Zum Zweiten waren das Festgelände und die 

Wettkampfplätze im Bereich des Leichtathletikstadion von Lyss in ausge-

zeichnetem Zustand. 

Eine ansehnliche Schar von 8 Turnern mass sich bereits am Samstagmorgen im 

Einzelwettkampf. Ohne grosse Trainingsvorbereitungen schlugen sich die 

Messner im Gesamtklassement hervorragend. Den «obligaten Podestplatz» für 

Messen, zum dritten Mal in Folge, holte sich diesmal Ritsch mit dem 2. Rang. 

Mit Roli, Christoph, Christian und Roni auf den Plätzen 4, 5, 6 und 8 belegten 

wir noch weitere Ränge unter den ersten 10.  

 

Kaum hatten die Einzelwettkämpfer den Geländelauf etwas ausser Atem abge-

schlossen, startete der 3-teilige Sektionswettkampf Fit&Fun. Es lief gut, sehr 

gut sogar!! In praktisch allen Disziplinen übertrafen wir die Punktzahl unserer 

Trainingseinheiten. Beim Fachtest Intercross, eine Fang- und Wurfdisziplin mit 

Hilfsgerät, konnten die Kampfrichter unsere erreichte Punktzahl kaum glauben 

und rechneten zweimal nach. Mit 28.28 Punkten von maximal 30 Zählern 
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erreichten wir erstmals in der Vereinsgeschichte den ersten Rang der Stärke-

klasse 3. 

Den lauschigen Abend genossen wir auf der Piazza des Festgeländes – einige 

etwas länger als üblich. 

Michael Remund 

 

Erlebnisreiche Tour über die Gamchilücke 

Männerriege Bergtour , 25. / 26. August 2012 

1. Tag – Trotz mieser Wetterprognosen entschieden sich 12 wagemutige 

Männerriegeler, sich am Samstagmorgen frohgelaunt auf die Bergtour 2012 zu 

machen. Die Route sollte uns von der Griesalp zur Gspaltenhornhütte weiter 

über die Gamchilücke via den Gletscher Kanderfirn ins Gasterntal führen. 

Frauen waren dieses Jahr leider keine mit von der Partie, da deren Männer 

krankheitshalber oder verletzungsbedingt Forfait erklären mussten und sie 

sich mit ihnen solidarisierten.  
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Erstaunt stellten wir am Bahnhof Bern fest, dass trotz schlechter 

Wettervorhersage sehr viele Wandervögel unterwegs waren. Und nach dem 

Reservationsskandal des letzten Jahres wurde ein ganzes Zugsabteil für uns 

reserviert. Mit dem Postauto ging es dann von Reichenbach i.K. nach Kiental. 

Hier stiegen wir in ein Kleinpostauto um. Der erste Höhepunkt stand uns 

bevor: Die Fahrt auf der steilsten Postautostrecke Europas (bis zu 28% Stei-

gung) zur Griesalp. Im Kriechgang fuhren wir die eindrückliche Pochten-

schlucht hinauf mit Photostops und fachkundigen Erklärungen des Chauffeurs. 

Auf der Griesalp hiess es nach Kaffee, hausgemachtem Nussgipfel und Brezelis 

und obligatem Gruppenfoto die Bergschuhe enger zu schnüren.  

Nachdem sich nun 

die Sonne am Himmel 

endgültig durchzuset-

zen schien, entschie-

den wir uns, den 

längeren Weg über 

die Bundalp zur 

Gspaltenhornhütte zu 

nehmen. Anstelle des 

Regens lief uns schon 

bald der Schweiss 

bachweise über den 

Rücken. Auf der 

Bundalp angekommen, genehmigten wir uns das erste Bier und die erste «Bla-

tere» wurde behandelt. Weiter ging‘s auf gut begehbarem Bergweg Richtung 

Ziel. Hier trennte sich auch der Spreu vom Weizen, d.h. Ritsch, Michu, und 

Chrigu traten zum alpinen Bergrennen an. Wer gewann, ist unklar. Ebenso, ob 

es sich bei den Tropfen, welche die restlichen Männerriegeler trafen, um Re-

gen oder Schweissperlen der Vorgenannten handelte. Fakt ist, dass alle bereits 

um 15.00 Uhr das Tagesziel Gspaltenhornhütte 2458m.ü.M erreichten. Phippu 

hatte nach dem Aufstieg das Gefühl zu sterben; Michu, der Marathonmann, 

hüpfte ungeduldig wie ein Känguru hin und her mit dem Drang, noch eine 

Kletterpartie zu absolvieren; Tini bestand erfolgreich das Papa Moll 

Kletterbrevet und vier unverbesserliche Jasser prügelten sich beim Jassen. 

Den restlichen Abend verbrachten wir mit spielen, diskutieren und 
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Wetterprognosen studieren, sowie der demokratischen Wahl der Tagwacht 

mit Festsetzung auf 05.30 Uhr. 

2. Tag – Nach einer kurzen Nacht mit diversen Schlafunterbrüchen durch die 

stetigen WC-Gänger stellten wir fest, dass das Wetter weiterhin mitspielte. 

Nach einem üppigen Hüttenzmorge waren wir um 06.30 Uhr bereit zum Ab-

marsch Richtung Gamchilücke. Die Wanderung begann mit einem stündigen 

Marsch zum Gletschereinstieg. Unter fachgerechter Anleitung wurden die 

Steigeisen angeschnallt und die 3er-Seilschaften gebildet. Der Anstieg zu Be-

ginn war recht happig und für die ungeübten Gletschergänger bildeten die 

Traversen eine echte Herausforderung. An einem Halteseil kletterten wir mit 

den Steigeisen Seilschaft um Seilschaft vorsichtig durch das lose Gestein den 

Felsen hinauf. Um zehn Uhr hatten wir die Gamchilücke 2837m.ü.M. erreicht. 

Der Blick über den Kanderfirn war grandios.  

 

Die Sonne liess sich vermehrt blicken, aber auch ein zügiger Wind blies uns 

entgegen. Nach kurzer Besprechung entschlossen wir uns, den steilen Abstieg 

zum Gletscher mit Abseilen hinter uns zu bringen. Auch hier erwies sich die 
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Unerfahrenheit einiger Teilnehmer als Zeitkiller. Die ganze Übung kostete uns 

eineinhalb Stunden, aber der Abenteuer- und Spassfaktor war gross. Einzig 

Markus verstauchte sich bei dieser Aktion das Knie. Aber nach kurzer Pflege 

und unter einigen Schmerzen rüsteten wir uns für das nächste Highlight: Die 

Gletscherwanderung. Der Weg 

führte uns auf 5km über den 

wunderschönen Kanderfirn. Hüp-

fend wie Kängurus überquerten 

wir einige Gletscherspalten. Wir 

bewunderten die eisig blauen 

Flüsschen, welche sich ins Eis 

fressen und plötzlich im Nir-

gendwo verschwinden. Um halb 

drei erreichten wir das Ende des 

Gletschers und es war klar, dass 

wir den reservierten Bus um 

viertelnachdrei nicht erreichen 

würden. Es stand uns noch die 

Wanderung durch das Gasterntal 

bis Selden bevor. Das Ausmass 

des Unwetters des letzten 

Herbstes war überall gegenwär-

tig. Von den Hängen waren rie-

sige Gerölllawinen ins Tal gedonnert und hatten Wege und Brücken zerstört. 

So mussten wir einen reissenden Bach überqueren, ohne nasse Füsse zu krie-

gen. Dies war dann auch die letzte grössere Herausforderung unserer tollen 

Bergtour 2012. In Selden angekommen, genehmigten wir uns das hochver-

diente Abschlussbier, traten die Heimreise an und hofften, dass Michus Kote-

lett noch nicht durch den Grill gefallen war.  

Ein riesen Merci an Phippu für die Organisation und Durchführung. Er hat sich 

vorgängig trotz den miesen Wetterprognosen und deshalb durch die skepti-

schen Voten einiger Teilnehmer nicht beirren lassen. Ebenfalls ein Danke-

schön an die Seilschaftsführer Michu, Schott, Roni und Phippu, welche uns 

sicher ans Ziel gebracht haben. 

Stephan Oberholzer 
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2.11. tv Korbballturnier Utzenstorf 

3.11. tv Nachtturnier Utzenstorf 

9. / 10.11. tv Skibörse Messen 

10. / 11.11. jugi / tv Unihockeyturnier RTVSU Deitingen 

10. / 11.11 tv Lottomatch 

24.11. jugi Papiersammlung 

28.11. mr Chlausabend 

7.12. jugi  / tv Chloushöck 

22.12. – 2.1. tv / mr Ferien 

22.12. – 5.1. jugi  Ferien 

5.1. tv Korbballturnier Bätterkinden 

19. / 20.1. mr Skiweekend 

19. / 20.1. tv Skiweekend 

25.1. tv Generalversammlung 

2. – 16.2. jugi / mr Ferien 

9. – 16.2. tv Ferien 

23. / 24.3. jugi / tv JuTu-Night 

31.3. Redaktionsschluss messener turner 

6. – 20.4. jugi / mr Ferien 

13. – 20.4. tv Ferien 

17.4. mr Generalversammlung 

 
 

Impressum «der messener turner»  

Ausgabe 2 / 12, 32. Jahrgang. Organ der Messener Turnvereine (Jugi, Turn-

verein und Männerriege). Erscheint zweimal jährlich in einer Auflage von 700 

Exemplaren. 

Kontakt Turnverein Messen metu: roni.hofer@triadis.ch 

der messener turner tv: zueri85@bluewin.ch 

3254 Messen mr: kis.messen@bluewin.ch 

 jugi: selina.davatz@bluewin.ch 

Redaktion Sonja Kocher, Roni Hofer und Martin Uhlmann 

Druck Meuwly GmbH, Hindelbank 



ROBERT MOSER 
ELEKTRO AG 
3254 MESSEN 
TEL. 031 765 52 79

- Projektierung
- Installationen
- Telefonanlagen
- Kabel- und
  Freileitungsbau
- Haushaltwaren
- Verkauf und Service
  von Haushaltgeräten

Kurt Fürst

Hauptstrasse 2
3254 Messen 

Telefon 031 765 55 59
Fax 031 765 58 66 

Natel 079 657 87 70 
E-Mail: fuerst.in.fahrt@freesurf.ch

Astrid Spielmann 
–

Hauptstrasse 2 
3254 Messen 
031 765 56 00

– 
info@coiffeurspielmann.ch 
www.coiffeurspielmann.ch

–

Ihr Partner für Ihre Haustechnik
in Heizraum Bad und Küche... 

Besuchen Sie uns im Internet unter 
www.haustech-wachter.ch 

Büro / Werkstatt  

CH-3427 Utzenstorf
Bahnhofstrasse 37

Telefon 032 665 47 86 
Telefax 032 665 31 81 

Kundendienst 

CH-3254 Messen 
Burggasse 12 
Tel. 031 765 62 23 
Fax 031 765 62 24 

CH-3422 Kirchberg 
Telefon 034 445 41 30 

CH-3315 Bätterkinden
Telefon 032 665 47 86 

e-Mail
info@haustech-wachter.ch 



Wir sind Ihre Spezialisten für die

Ausrüstung von Turn- und 

Sportverein! 

Besuchen Sie uns in Lyss

wir beraten Sie gerne! 

Hirschenmarkt, 3250 Lyss www.heinigersport.ch  032 387 70 50 


